Hinweise für die GFS Arbeiten im Fach BK (Grünewald)


1. Theoretische Arbeiten – Referate über Künstler und Epochen:

Anforderungen:

- Präsentation mit gutem Bildmaterial, Dauer 10 Minuten [Powerpoint: Schriften mitspeichern, sonst kann das Layout auf einem anderen Rechner zerstört werden]

- Liste der Quellen (Literatur, Internetadressen, Interview, ...)

- Erklärung zur selbständigen Anfertigung (s.u.)

- Zusammenfassender Text für den Kurs (vorher abgeben, zum Kopieren) 

Mögliche Vorgehensweise:

Zu Beginn der Arbeit in der Bücherei an Hand von Lexikontexten einen Überblick über das Thema verschaffen, weitere unklare Begriffe nachschlagen. Auch hier schon die Quellen notieren! (Eventuell Tabelle mit den Spalten: Quelle – Information).

Suche in Überblickswerken, die den Sachverhalt einfach darstellen, z.B. Schülerduden, Schulbücher, Sach-Videofilme (Bücherei oder Kreismedienzentrum), auch in Büchern für Kinder können schöne Einstiege  zu finden sein. 

Dann eigene Schwerpunkte setzen, drei bis fünf „wichtigste Punkte“ festlegen und die Gliederung des Referats überlegen.

Material suchen, an denen diese Punkte überzeugend und abwechslungsreich erklärt werden können (Zitate, Geschichtchen, Bildmaterial, Filmausschnitte, Folien, ...).

Referat an einer Nicht-Fachperson (kleiner Bruder, Oma) testen, um Unklarheiten auf die Spur zu kommen.

Richtige Quellenangaben:

-
Angabe der genauen und kompletten Internetadresse („google“ oder „wikipedia“ reicht nicht), wichtige Seiten eventuell ausdrucken, da sich die Adressen und Standorte der Texte bei Renovierungen der Websites schnell ändern können.

-
Bei Büchern folgendes Schema verwenden, die Angaben sind auf den ersten Umschlagseiten zu finden:


Nachname, Vorname: Titel des Buches, Erscheinungsort, Erscheinungsdatum, Verlag (für die persönlichen Unterlage ist auch die Signatur der Bibliothek hilfreich) 

Beispiel: Wadley, Nicolas: Manet, Wiesbaden 1967,  S. 35 ff
2. Praktische Arbeiten:

Anforderungen und Vorgehen:
-
Präsentation der Arbeiten in einer kommentierten Ausstellung, Beantwortung von Fragen aus dem Kurs. Es wird dabei das eigene künstlerische Konzept dargestellt und möglichst Bezüge zu verwandten Kunstrichtungen hergestellt.

-
Anfertigung eines Werk(tage)buches, in dem von Anfang an möglichst alles Material, Anregungen und die Gedanken gesammelt werden, so dass einerseits eine Fundgrube für eine Weiterarbeit entsteht, andererseits die Entwicklung der Idee mit allen Umwegen, Verzweigungen und Sackgassen dokumentiert ist.
Rückfragen, Korrektur Handout: gruenewald@hogy-gp.de

Dieses Dokument im Internet: http://www.hogy-gp.de/faecher/musische-faecher/bk.html

Titel der GFS
_______________________________________

Name
______________________________________________

Erklärung:

Hiermit erkläre ich, dass ich die Arbeit ohne fremde Hilfe angefertigt und nur die unten angeführten Quellen und Hilfsmittel benutzt habe.

Wörtliche Zitate und sinngemäße Wiedergaben, auch und besonders aus dem Internet, habe ich als solche kenntlich gemacht.

Mir ist bekannt, dass bei einem Verstoß gegen diese Regel meine Arbeit mit 0 Punkten bzw. der Note "6" bewertet oder abgewertet werden kann.

Datum ______________________    Unterschrift _____________________________________

Quellen:
